
Österreich:
Bürger fit für E-Government 
machen 

[18.10.2006] In acht Pilotstädten in Österreich können die 
Bürger ab November die Verwaltungssignatur auf ihrer e-card 
freischalten lassen und sich auch für die elektronische 
Zustellung registrieren. Eine entsprechende Initiative wurde 
jetzt vom Österreichischen Städtebund, dem Hauptverband 
der österreichischen Sozialversicherungsträger und Microsoft 
Österreich gestartet.

Der Österreichische Städtebund startet gemeinsam mit dem 
Hauptverband der österreichischen Sozialversicherungsträger und 
Microsoft Österreich eine Initiative, um sowohl die Bürger als auch 
die Mitgliedsgemeinden des Städtebundes fit für E-Government zu 
machen. "In acht Pilotstädten fällt Anfang November der 
Startschuss. Dort können sich die BürgerInnen die 
Verwaltungssignatur auf ihrer e-card rasch und unbürokratisch 
freischalten lassen und sich bei dieser Gelegenheit als erste 
Anwendung auch für die elektronische Zustellung registrieren", 
sagt der Generalsekretär des Österreichischen Städtebundes 
Erich Pramböck. Laut einer Pressemitteilung des Städtebundes 
sind Österreichs Städte bereits seit dem Frühjahr 2006 dabei, alle 
erforderlichen Komponenten für ein durchgängiges E-Government 
auf der Ebene der Städte und Gemeinden zu entwickeln. Dabei 
gehen die Städte gemeinsam vor: in einem Pilotprojekt wurden 
Formulare vereinheitlicht, wodurch Einsparungen bei den 
Entwicklungs- und Betriebskosten möglich sind. Dazu wurde ein 
eigener Formular-Server eingerichtet, sodass die Formulare 
kostengünstig und zentral für die teilnehmenden Kommunen 
betrieben werden können. Im Modul "Posteingang", das in Kürze 
allen Pilotstädten zur Verfügung steht, werden die vom Bürger 
elektronisch übermittelten Formulardaten auf Vollständigkeit 
überprüft und intern korrekt zugewiesen. Das Modul "Stammportal" 
sichert den Zugang zu externen und stadtinternen Registern. Mit 
der Benutzer- und Rechteverwaltung des Stammportals wird auch 
geregelt, wer die elektronische Amtssignatur verwenden oder eine 
elektronische Zustellung auslösen darf. (rt)

http://www.staedtebund.gv.at
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